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De'r.Tis-chtennisclub Embrach verkauft
einen gut erhaltenen Wettkampftisch
. (nicht wetterf'est) i~kl. Netz.

Gegen Barzahlung von nur Fr.200.-

Bezug im Schulhaus Ebnet, Embrach
Reservierung und Fragen. an

. t

Materialwart
Peter Mever
Im Feld 3S

8424Errlbrach
Tel. Privát: 876102195
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IDie Gedanken des Präsidenten

liebe Clubmitglieder,

Wie im normalen leben gehören die Hochs und Tiefs auch im TTC E dazu. Zu den
Hochs gehören sicher die positiven Impulse beim Nachwuchs welche durch unsere
fi ugblattaktion bei den Schulen sowie der Teilnahme an der Projektwoche der Oher-
stufe zurückzuführen sind. Mussten wir doch bereits Von1 auf 2 Trainings für die
Schüler ausbauen. Seit kurzem bietet Michi Wyss auch wieder Tischtennis als Schuf-
sportfach an.
Beat und Heinz haben merklich frischen Wind in den Vorstand gebracht und mich zu-
sammen mit den anderen stark entlastet. Zum Abschluss des Vereinsjahres feiert André
Krebser seinen 25. Clubmeistertitel und das IINeue" Cluhfoto ist geglückt.
Mit dem traditionellen Chlausen im Embrachertal und dem Einsatz als Servierpersonal
an den heiden Musig-Chränzli haben Vlir einma' mehr auf uns aufmerksam gemacht. Ich
verstehe diesen Anlässe afs Anlässe zur Image-Pflege welche auch die Kasse noch
etwas aufstocken. Nochmals ein grosses Danke an alle Beteiligten!!

Allerdings war es auch diesmal sehr bemühend die nötigen Helfer zu motivieren.
Anscheinend haben immer noch nicht alfe gemerkt, dass unser Club immer kleiner Vlird
und darum vermehrt die Mithilfe ALLER nötig istf

Das Sommerprogramm fand wie immer grossen Anklang bei den Mitgliedern. Erstmals
gingen wir nach Oberembrach um mit Pfeil und Bogen uns lU versuchen. Am Schluss
fehlten dann einige Pfeile •••• Sorry. Details könnt ihr in den jeweiligen Berichten
nachlesen.

Das 1. Embracher-8adi- Turnier ist leider ins Wasser gefallen. Wir nehmen einen neuen
Anlauf im kommenden Sommer. Das lweite 8adi- Turnier in Rorbas war wiederum ein
grosser Erfolg.

4



Die Trainingsmoral könnte bei einigen noch besser sein I Erfreulich ist, dass einige
neue Leute den W89 ins Ebnet gefunden habeI. Wer weiss eventuell gibt es bald wieder
eine Frauenmannschaft?!

Am 20. Juni findet die Gemeindeversammlung statt an welcher über das neue

Turnhallenprojekt abgestimmt wird. Ich bin überzeugt, dass diese Vorlage eine gute
Chance hat von den Embrachern Stimmbürgern angenommen zu ¥lerden!
T rotzdem braucht es noch einige Ue&erzeugungsarbeit von jedem Einzelnen und eine
100% Pr¡s~nz an der, Gemeindeversammlung. Auch der TTCE braucht bessere Trai-
ningsgelegenheiten. 6 Tische genügen immer öfters nicht um ein qualitativ gutes
Training durchzuführen.

Zum Schluss gebe ich hiermit meinen unwiderruflichen Entscheid zum Rücktritt aus
dem Vorstand des TTC E per GV1998 bekannt. NachSJahren in der TK und7 Jahren
als Präsident hin ich ausgebrannt und nicht mehr motiviert. Dies sind schlechte
Voraussetzungen um einen Club zu führen. Darum mein Entscheid den Ihr hoffentlich
akzeptieren könnt.

Es braucht noch mehr neue Ideen damit der rrCE noch lange bestehen kann. Also

meldet Euch, engagiert Euch - es tut nicht wehlll

Bruno Schmid
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ITK-Bericht rûr die Saison1996/97

Meine erste Saison als TK-Chef begann mit einem Tiefschlag. Wir mussten die einzige
Nachwuchsmannschaft zurückziehen. Wir hatten nicht einmal drei Nachwuchsspieler die
die nötigen spielerischen fähigkeiten besassen um in der Meisterschaft mitluspielen.
Somit war die Priorität für uns im Vorstand klar ~ Nachwuchstôrderung.

Eine erste Möglichkeit etwas in dieser Richtung lU Unternehmen bot sich im Juni mit
einer Projelctwoche der Oberstufe Embrach. Um den Schülern das Tischtennis nochmals
in Erinnerung zu rufen, starteten wir im September eine Flugblatt-Aktion in den
Schulhäusern von Embrach, Freienstein und Rorbas. Der Erfolg War für uns überwälti-
gend. In den Train ings nach dieser Aktion, hatten wir bis24 Schüler in der Turnhalle.
Unser J unioren -Trainer Valy Fries konnte unter diesen Bedingungen kein lehrreiches
Training mehr durchführen. So mussten wir ihm jeweils einen Hilfstrainerlur Seite
stellen. Besten Dank an alle Beteiligten!
Nach den Sportferien entschied sich der Vorstand die Junioren in lwei Gruppen auf-
zuteilen. Am Montag die Besseren zusammen mit Valy und am Freitag die schwächere
Hälfte. Für diesen Freitag suchen wir allerdings noch einen Juniorentrainer.

Das Ziel für die nächste Saison ist es1 - 2 Juniorenmannschaften lU melden. Aber
auch da s ind wir wieder auf eure Mithilfe angewiesen, weil diese Mannschaften an
einigen Samstag-Nachmittagen einen Betreuer brauchen.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Valy für die vielen geleisteten Trainings unter
erschwerten Bedingungen bedanken.

Weiter haben Vlir versucht den Tischtennisclub im Embrachertal wieder bekannter lU
machen. t. B. Mit Gratis-Inseraten im Veranstaltungskalender über Meisterschafts-
spiele usVl.

Dann glauben wir auch, dass der Entscheid richtig war, das Training auf lwei Abende in
der Woche lU reduzieren. Jedoch mit der Bitte, vermehrt am freitags zu trainieren.
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In der Mannschaftsmeisterschaft der Aktiven kann man sagen, Ziel erfüllt. Sämtliche
S Mannschaften waren in den vorderen Tabellen-Hälften anzutreffen.

El -.... 3. Rang

Et -....3. Rang
E3 -""3. Rang
E4 -""4. Rang

SEN ~4. Rang

Waren Herbstmeister, haben dann in Rückrunde zurückgesteckt, da

Aufstieg kein Ziel war.
Guter dritter Rang, da Valy nur einmal spielte.
Bis vor dem letzten Spiel an erster Stelle.
Guter Rang, da während Rückrunde ihr bester Spieler Marco Weid-
mann ins Et wechstelte.
Sieht locker aus, war aber knapp am Abstieg vorbei. Bis4 Runden
vor Schluss an letzter Stelle. Dank "Edel" Ersatzspieler Andy, der
die letzten drei Spiele einsprang, konnte das Ruder noch herumge-
rissen werden. Dank auch an Bruno Weidmann.

Der Entscheid an der letzten GV, mit vier Mannschaften die Meisterschaft zu bestrei-
ten, kann als richtig betrachtet werden. Allerdings nur Dank dem Einsatz von .IIen
lizenzierten Spielern.

Abschliessend möchte ich alle Spielern für den reibungslosen Ablauf der Meisterschaft
danken. Einen speziellen Dank allen Mannschaftskapitänen für das selbstständige
Aufbieten von Ersatzspielern, abwickeln von Spielverschiebungen usVl.

TK-Chef

Heinz Pfister
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IClubmeisterschaft1997

Bei wieder einmal wunderschönem Wetter trafen wir uns am Samstag,19.April 97 zur
CIubmeisterschaft.

Nachdem wir uns noch unverschwitzt für das neue Clubfoto präsentierten, startete das
Doppelturnier mit 10 Paarungen.

Rangt¡ste Doppel:

1. Marco Weidmann / Heinz Pfister
2. René Frei / Bruno Weidmann
3. Peter Meyer / Andy Krebser
4. Manfred Potocnik / Dani Schroiff
s. Sigi Salvisberg / Dany Haltiner

Patrick Mouttet / Oliver Scheller
7. Albert Gjukaj / Beat Kaeser

Trini / Fritz Salvisberg
9. Miro Faas / Marcel Salvisberg

Tuan Nygen / Valy Fries



IClubmeisterschalt1997

Einzel

Das Einzelturnier startete mitt4 Spielern. Nach den hartumkämpften Gruppenspielen
wurde "der Weizen vom Spreu getrennt".
Im Hauptturnier schaffte Bruno Schmid die grösste Überraschung. Landete er nach
Siegen über Valy, Wenzel und Bruno Weidmann auf dem hervorragenden3. Rang!
Im Finale setzte sich Andy lum wiederholten Mal souverän gegen Beat durch und holte
s ich damit seinen25. Cluhmeister- Titelill

Hauptturnier: Trostturiner:

1. Andy Krebser 1. Oani Haltiner
2. Beat Kaeser t. Peter Meyer
3. Bruno Schmid 3. Roger Zehnder
4. Bruno Weidmann 4. René Frei
s. Vaclav Colat s. Sigi Salvisberg
6. Heinz Pfister Manfred Potocn ik
7. Fritz SalvÎsberg 7. Miro Faas

Valy Fries Patrick Mouttet



I Clubmeisterschaft1997

Senioren

Die Senioren-Clubmeisterschaft V/urde am Freitag,14. März 1997ausgetragen. Nach-
dem sich nur 3 Senioren angemeldet hatten, durfte ich die Restlichen alle einzeln
einladen.

Am Schluss gahen sich doch noch6 Spieler
die Ehre.

Wie letztes Jahr standen sich im Finale die beide Favoriten Beat und Wenze' gegen-
über. Doch im Gegensatz zum letzten Jahr setzte sich Beat durch.

Rangliste:

1. Beat Kaeser
2. Vaclav Colat
3. Franz Kurnig
4. Bruno Weidmann
s. Theo Egle
6. Manfred Potocnik

Heinz
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\Clubmeisterschaft1997

Junioren

18 Teilnehmer trafen sich am14. April 1997 um sich gegenseitig lU fordern. In 6
Gruppen wurde die Zuteilung für das Hauptturnier ermittelt.

Im Finale standen sich Albert Gjukai und Miro Faas gegenüber. Miro war noch seinen
lVIei vorgingigen 3-Satz-Siegen wohl etwas müde und unterlag Albert mit2.1:9/2.1:11.

Rangliste: 1. Albert Gjukai
2.. Miro Faas
3. Tuan Nguyen
4. Tri-Nhan Nguyen
s. Cemal Demitarken
6. Philipp Vollenweider
7. Patrick löscher
8. Pacal Aschwanden
9. Mehmet Leylan

Muhamet Brahaj
Lukas Bosshard
Ismet Onurea
Marco Vögtlin
Mathias Vögtl in
Samuel Goneales
Se~erin Graf
Daniel Furrer
Leonard Markaj
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I Embrach 1, 2. Uga

Krebser Andy, Kaeser Beat, Pfister Heinz, Salvisherg Fritz

Die Verbesserung um zwei Ränge gegenüher der letzten Saison ist wohl das
markanteste Merkmal dieser Meisterschaft, womit wir nun den, gemiss Klassierungen
programmierten Platz einnehmen.
Der Grund, dass wir diesen Winter nieht wieder in den Abstiegstrudel kamen wie in der
vergangenen Saison, hat einmal mehr einen Namen und wie schon oft ist es immer
Wieder der Gleiche.
AndV, er konnte trotz einiger Wehwehchen, ohne die wir ihn uns schon gar nicht mehr
vorstellen können, die ganze Meisterschaft durchspielen. Mit diesem sicheren Wert an
der Spitze können alle andern sicher befreiter und mit weniger Stress aufspielen, Was
sich auch da mit entsprechenden Resultaten ausdrückt.
Nach der Vorrunde Waren wir sogar zusammen mit Swissair Punkt-und Satzgleich an
der Spitze. leider liess der Elan in der Ret~urunde merklich nach, so dass wir sogar
noch dem schlechter klassierten Dietikon den Vortritt Jassen mussten.

RangI istesp itze: 1. Swissair 1
2. Dietikon 1

3. Embrach 1
4. 1mperiall

29.0Punkte
t3.5
22.5 Vorrunde 15Punkte!ll!
15.5

Als Erstteamler in einem Sportclub haben wir sicher lumleil ein wenig
Vorbildfunktion, deshalb möchte ich mit meinem Dank an die Stammspieler zugleich die
Bitte anhringen, doch auch möglichst regelmässig das Freitags-TraininglU besuchen.
Nicht vergessen sind natürlich unsere Ersatzspieler Schmid Bruno und Colat Wenzel
die mit optimalen Resultaten lU unserem Erfolg beitrugen.

Euer Captain

Fritz Salvisberg
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\Embrach 2, 3. Liga

Unsere zweite Mannschaft hatte sich grosse Ziele gesteckt. Auf Grund der gemeldeten
Sp ieler mit Vaclav Col at, Fries Valy, Roger Schneiter und Bruno Schmid hatten wir
auch allen Grund dazu. Einzig Neuhausen war noch besser im Total der
Klassierungspunkte. Doch es kam ganz anders ••••
Unser Joker Valy hat ein rabenschwarzes Jahr hinter sich. Er konnte aus
gesundheitlichen Gründen1 einziges Spiel bestreiten und auch dieses nur unter grossen
Schmerzen. Kaum war der Rücken ok kam das nächste Gebrechen.
So kam es, dass wir froh waren auf die Spieler der4. Liga zurückgreifen zu können.
Wir erreichten die rekordverdächtige Anzahl von9 Ersatzspielern an%2 Spielen. Dies
ergibt einen Durchschnitt vonl1/t Ersatz pro Spiell Umso mehr bin ichstelz auf den
sehr guten dritten Schlussrang.
Besonders hervorheben möchte ich den Match gegen Wallenwil welches aus Termin und
Hallenbelegungsgründen im Lokal der Winterthur Versicherung in Winterthur

stattfindet.
Dlaser luftschutzraum ist vergleichbar mit der Kantine bei Jadran GF nur sind die
Betonwände noch näher ••• So War es klar, dass Vaelav sein Verteidigungsspiel nicht
machen konnte. Auch die anderen Spieler zogen einen schwachen Abend ein. So setzte
es ein klaren 9:1 ab ••• .In der Ebnet erreichten wir dann immerhin einS:S was uns

einigermassen rehabilitierte.
Ich möchte allen eingesetzten Spielern für Ihren Einsatz danken und freue mich auf die

Saison 97/9811
Die Bilanzen: (nur die positiven ••)
Vaclav Colat 16:10
Bruno Schmid 14:12
Roger Schneiter 9: S
Vali Fries 2: 0**
Marco Weidmann 9: S
Marcel Salvisberg 4: O
01¡ver Schell er 4: 4
Daniel Schroiff 3: 3

**Vali war der einzige Spieler OHNE
N¡ederlage während der ganzen
Saison!?!

Bruno Schmid
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IEmbrach 3, 4. Liga

Salvisberg Marcel, Schroiff Daniel, Scheller Oliver, Egli Peter

Dies war die gemeldete Stammannschaft, schlussendlich bestand das Team jedochvor
allem aus dem Stamm von Kurnig Franz, Egle Peter, und Salvisberg Sigi. Die andern
Sp ieler mussten oft in der 3.Liga aushelfen und konnten deshalb nur teilweise im 3
eingesetzt werden.

Doch trotz diesen Wirren, konnte ein Erfolg nach dem andern verbucht werden, so dass
bis· ca. lWei Runden vor Ende der Meisterschaft der erste Rang und somit der Aufstieg
in reichweite war.

Mit lWei eher schwachen Leistungen, das heisst, die letzten zwei Spiele gingen
verloren, wurde der greifbare Aufstieg noch verspielt. Dies ausnahmsweise zur
Erleichterung des TK-Chefs, da er für nächste Saison die Spieler für eine weitere
3.Lig8 Mannschaft sowieso nicht hätte.

Schlussendlich wurde diese Meisterschaft auf dem dritten Rang abgeschlossen, was
slehsr als Erfolg gewertet werden kann.

Z um Schluss möchte ¡ch allen Spielern für Ihren Einsatz danken, verbunden mit dem
Wunsch an Theres Hollnsteiner, dass sie nächste Saison Wieder gesund ist und als
Stammspielerin mitmachen kann.

Euer Captain

Sigi Salvisberg
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\Embrach 4, 4. liga

Die Mannschaft bestand aus folgenden Spielern:

Dani Haltiner, Manfred Potocnik, Peter Meyer, Patrick Mouttet, Roger Zehnder und
Marco Weidmann in der Vorrunde.

Die Zielsetzung, uns in der4. Liga im vorderen Drittelzu etablieren, wurde mit to
Punkten und dem4. Schlussrang knapp verpasst.

Ein "Ausflug" am t9. November 1996 mit unserem blauen BMW 3t3i nach Dietikon,
wurde vom starken Wintereinbruch nach einstündiger Schlittelfahrt durch Peter in

Kloten gestoppt.
Die anschliessende Autobahn war komplett verstopft. Wir mussten unser Spiel beim
Gegner abugen. Dieses Spiel ging10 : O verloren. Das der damalige Gegner TTC
Dietikon mit nur 1 Punkt Vorsprung den3. Rang belegt, zeigt uns wie knapp ein
Podestplatz in diesr Saison verpasst wurde.

Für den tollen Einsatz und den guten Teamgeist möchte ich der Mannschaft herzlich
danken. Mit Allrad und Vollbesetzung werden wir in der nächsten Saison bestimmt

einen Medaille gewinnen.

Roger
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lSenioren 1. Liga

Soll noch einer sagen,
bei uns Senioren brauche es keine Kondition.

42 ma' ohne klagen,
musste ein Spieler mit voller Konzentration

das ganze Pensum absolvieren
und erst noch ohne zu verlieren!

Am Anfang fast keine Punkte es gab,
die Saison ging bitter weiter

die Mannschaft gute Chancen vergab,
ach wäre es doch gescheiter

die nächste SaisonlU spielen eine liga tiefer
es konnte wirklich nicht mehr gehen schiefer.

Da besann man sich
mit vereinter Kraft
und ich frage mich,

warum nicht schon am Anfang mit diesem Saft,
dann hätten wir nicht erst am Schluss
den Gegner weggeputzt, diese Nuss.

So spielen wir mit dem Schicksal,
gegen Gegner wie Winterthur

auch nächste Saison noch einmal
ping pönglen wir, so ich erfuhr

und alle sind sie wieder d.,
wie Embrach in der ersten liga.
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Vorrunde Rückrunde

E 1 Balzers 1 = 4:6 3:7

Winterthur 1 E 1 = 6:4 4:6

Zürich Affoltern 1 - E 1 = 9:1 10:0

E 1 Chur 1 = 6:4 6:4

Ettenhausen 1 E 1 = 6:4 4:6

E 1 Pinguin Zürich 1 = 3:7 8:2

Kreuzl ingen 1 E 1 = 7:3 5:5

Für den erfolgreichen Ligaerhalt und den4. Schlussrang kämpften Wenzel Colat, Beat
Kaeser, Andy Krebser, Fritz Sahlisberg und Bruno Weidmann.

Beat Kaeser
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ISaisoncup-Schl uss rang Iiste

Name Klass. Punkte MM Mannschaft Spiele

1. Marco Weidmann D3 60 21 HER/4 14

2. Bruno Schmid C6 43 16 HER/2 26

3. Vaclav Colat C8 33 15 SENil 1..7

4. Oliver Scheller D4 28 14 HER/3 20

Daniel Haltiner D4 28 13 HER/4 10

6. Beat Kaeser C 10 24 13 SENil 28

7. Sigi Salvisberg D 2/D4 20 9 HER/3 21..

8. Peter Meyer D2 19 1.. HER/4 1..1

Marcel Sal ivsberg D4 18 9 HER/3 12

10. Manfred Potoenik D2 12 S HER/4 19

Fritz Salvisherg C8 11.. -4 SENil 1..8

11... André Krebser B 11 11 6 HERil 20

13. Daniel Schroiff D4 10 5 HER/3 20

Heinz Pfister C8 10 -3 HERil 25

Patrick Mouttet D 1 9 4 HER/4 16

16. Valentin Fries C6 8 3 HER/2 t

17. Roger Zehnder D3 6 HER/4 12

Franz Kurn ig D3 6 O HER/3 16

19. Peter Egle D3 5 S HER/3 20

20 Theres Hollnsteiner D 21C 6 4 2 HER/3 2

Bruno Weidmann C8 4 -5 SEN/1 9

22. Roger Schneiter C6 t t HER/t 14
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Passiv-Mit lieder Seite1 (Fortsetzung Seitettl

Andermatt Guido Weidstr.31 8803 Rüsehlikon

Arrich Alfred Allmendstr. 5t 8180 Bülaeh

Bahnhöt1i Bahnstr. 1 8424 Embraeh

Baltensperger Noldi Rheinstr. 11 8424 Embrach

Bäumer Rudolf Würestr.20 8610 Uster

Berbier Marianne Breitestr. 6 8424 Embraeh

Bigler Marcel Stationsstr. SSB 8424 Embrach

Ehrler René Sperl etweg 47 80St Zürich

Freihof, Fam. Müller Oberdonstr. 1 8424 Embrach

Fries Daniela Im Feld 29 8424 Embrach

Fries Myrtha & Josef Stationsstr. 72 8424 Embrach

Fries Theo Pilgerstr. 47 540S Dätt\llil AG

Genter Hermann Dorfstr.79 8424 Embrach

Giintensperger Joe Blauenweg 8 8424 Embrach

Hardschlösschen Bahn hofs trasse 8424 Embraeh

Hartmann Arthur Mittelfeldstr. 21 8700 Küssnacht

Hess Hermann Luegislandstr. 567 80S1 Zürich

Hoflnsteiner Stefan Im Feld 13 8424 Embrach

Hollnsteiner Theres Im Feld 13 8424 Embrach

Hunziker Peter Schützenhausstr .66e 8424 Embrach

Kaeser Ruth Breitestr. 4 8424 Embrach

Kägi Willi Donstr.48 8424 Embrach

Kihm Arthur Förrlibuckstr. 230 800S Zürich

Kihm Rosmarie Hardturmstr. 309 800S Zürich

Krebser Fredy Nussgasse 2 5301 Siggenthal Station

Krebser Stefan 6998 Termine

Kurnig Franz Im Feld 11 8424 Embrach
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¡Aktiv-Mitglieder der Saison1997/98

MitSpiele"". 0T1V:

Colat Vaclav Birchrainstr. S 8426 lufingen 01/81415 68 C7
Egle Peter Ruggenbühlttr. 168 9S48 Matzingen OS2/3761802 052./76613 74 D 3
Frei René Wartstrasse 40 8400 Winterthur 052/213 2042 02
Fries Valy Im Feld 29 8424 Embrach 01/865 SS 07 01/804 33 11 C6
Haltiner Daniel Tannenstr.4S 8424 Embrach 01/86S 49 44 04
KaeserBeat Breitestr. 4 8424 Embrach 01/86S 2173 01/30S 9111 C9
KnudsenKeld Im Riet 16 8427 Freien.tein 01/86S 3701 Dl
KrebserAndré Rosenweg7 8424 Embrach 01/86S 221S C10
Meyer Peter Im Feld 3S 8424 Embrach 01/876 02 9S 01/876 04 88 D 2.
Mouttet Patrick Wiesenweg9 8200 SchaffhausenOS2./62.434 02 01
Pfister Heinz Wei•• enhaldenstr. 148427 Rorha. 01/86S 33 08 01/74S S'l. 93 C 7
Potocnik ManfredLindenho'str. 4a 8180 Bülach 01/862 23 27 01/86S 1111 02
Salvisberg Fritz Querstr. 4 8424 Embrach 01/865 00 23 01/812 76 78 C7
SalvisbergMarcelErachfeldstr. 48 8180 Büfach 01/860814S D4
Salvisberg Sigi Querstr. 4 8424 Embrach 01/86S 00 23 D2
Scheller 01iver Haldenstr. 8 8427 Rorbas 01/876 0262 04
Schmid Bruno Auen.trasse 9 8302 Kloten 01/813 S8 04 OS12/22 41 08 C 7
Schneiter Roger Rheinstr. 13 8424 Embrach 01/865 zo 44 01/804 29 20 C 6
Schroiff Daniel Eichenweg73 8424 Embrach 01/865 33 91 01/817 20 83 03
WeidmannBruno Im Haller 71 8424 Embrach 01/865 26 09 01/86S 04 76 C 6
WeidmannMarcoHalden!tr. S 8424 Embrach 01/86S 17 27 DS
ZehnderRoger Gumpisbüelstr. 43a 8600 Dübendorf 01/82241 43 01/811 00 22 D2

Che Spiele". JIIIï:

Ammersinn Zilacherstr. 2.3 8427 Rorbas 01/86S 6S 06
Ammersinn Colin Zilacherstr. 23 8427 Rorbas 01/86S 65 06
BauderMario Moosbrunnen.tr. 1 8426 luri ngen 01/8031007
Berbier Albert Breitestrasse 6 8424 Embrach 01/86S 2287
Colat Helen Birchrainstr. S 8426 Lufingen 01/865 lS 68
Geck Brigitte Wildbachstr 19 8424 Embrach 01/86S 2S 9S 056/426 83 2S
WeidmannSonja Im Haller 71 8424 Embrach 01/86S 26 09
Wyss Michael Bergstr.44 842.4 Embrach 01/86S 279S
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JJmim!:

AschwInden Jllingerstr. 8 8424 Embrach 01/876 00 40
Banaszak Stan Römerweg 11 8424 Embrach 01/86S OS09
Brahaj Muhamet Joselrainstr. 7 8427 Rorbas 01/86S 14 2.3
Faas Miro Kirchgasse lS 842.7Rorbas 01/86S 40 76
Farrer Daniel Obermühleweg 18 842.4Embrach 01/86S S3 82
Gjukaj Albert Joselreinstr. 9 8427 Rorbas 01/86S 09 92
Gra' Severin Kellersaekerstr. 17 8424 Embrach 01/86S 30 54
Guidara Renato Stationstr. 11 8424 Embrach 01/865 33 41
Nguyen Tri/Nhan Dorfstr. 143 8424 Embrach 01/86S 2470 052/21 333 20
Nguyen Tuan Eichenweg 71 8424 Embrach 01/86S 36 89
Subotic Darija Römerwegll 8424 Embrach 01/8656344
Tuescher Patrick Dorfstr.83 8424 Embrach 01/865 0414
Vögtl iMarco Im Feld 3S 8424 Embrach 01/865 20 Sl
Vögtl iMathias Im Feld 35 8424 Embrach 01/86520 Sl
Vollenweider Zilacherstr. 21 8427 Rorbes 01/865 02tt
W.ldis Kaspar Weissenhaldenstr. 168427Rorhe. 01/865 40 92
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IPassiv-Mitglieder Seite2

Linde Dorfstrasse 8424 Embrach

Lottenbach Barbara Steinackerweg 7B 8424 Embrach

Massafra Maja Dorfstr. 93 8424 Embrach

Meier Hans-Rudolf Tannenstr. 13 8424 Embrach

Michaud Markus Zürcherstr. 44 8424 Embrach

Mion Sergio Schützenhausstr. 1 8424 Embrach

Moll Roman Giebeleichstr. 9 81S2 Glattbrugg

Ondracek Vacla\' Balsbergweg 6 8302 Kloten

Pomathy Cyril Zürcherst. 20B 88S2 Altendorf

Ringele Daniela Hauptstr. S 5315 Böttstein

Rose Hr R. Widmer 842S Oberembrach

Ruchti Heinz Taischmattstr. 4 83SS Ettenhausen

Sau\'ageat Claude-Alain Simplon 9 1006 Lausanne

Scheller Hansruedi Haldenstr. 8 8427 Romas

Schenkel Heidi Dorfstr. 111 8424 Embrach

Schmid Padmini Auenstr.9 8302. Kloten

Schmid Ruth Zürcherstr. 29 9S00 Wil
Schneiter Benjamin Verwaltungsgebäude 8423 Embrach-Embraport

Schroiff-Britt Gabriela Eichenweg n 8424 Embrach

Seiler Heinz Schützenhausstr. 3 8424· Embrach

Sternen (Fam Hacker) Zürcherstr. 19 8424 Embrach

Stutz Hanspeter Kratzstr. 20 8424 Embrach

Surber Christina Haldenstrasse 31c 8425 Oberembrach

Suter Martin Sol iginterstr. 38 8180 Büfach

Weidmann Ernst Haldenstr. 5 8424 Embrach

Wild Paul Dorfstr.49 8706 Meilen

Wyss Andreas Geerenwiesstr. S 810S Watt
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I Gedanken die zur heutigen Zeit passen könnten
Kürzlich las ich im Zürcher Unterländer, dass die Vereine und im Besonderen die
Sportvereine im Umbruch sind. Die Zeit soll also auch da verändern, V/o Menschen
ihrem Hobby fröhnen.

Vorstände werden umstrukturiert, verkleinert oder sind überlastet. Warum?

Immer mehr Menschen sind dem Oruck am Arbeitsplatz und in der Familie nicht mehr
gewachsen. Zusätzliche VerantV/ortung noch in der Freizeit zu übernehmen ist heute
nicht mehr in. Und Leute die Verantwortung übernehmen, kann man auch eher
kritisieren. Also Was soll ich noch Frohnarbeit in einem Club leisten und auch da noch
jedem Rachrenne und für die anderen Mitglieder organisieren, sagen sich viele.

Die Person mit der grössten Verantwortung (im Club meistens der Präsident) spürt
dieses Phänomen ganz extrem. Entweder ist er bei seinem Verein mit ganzem Herzen
dabei oder er gibt nach einer gewissen Zeit frustriert auf. Nur Vier schon einmal in
einer solchen Situation war, V/eiss wie hoffnungslos diese manchmal sein kann.

Das trotz allem immer wieder Menschen dazu bereit sind, Arbeiten in VereinenlU

übernehmen und dadurch auch am Leben erhalten, ist lobenswert. An einzelnen
Anlässen ist gut ersichtlich, dass gerade Clubs mit ihrer Freizeitgestaltung eine
sinnvolle Ergänzung im täglichen leben sein können. .

Der Tischtennisclub Embrach ist in dieser Beziehung keine Ausnahme. Haben doch die
jüngsten Bemühungen im Nachwuchsbereich gezeigt, dass sich diese Arbeit his heute
voll umfänglich gelohnt hat. Auch wird nach wie vor im Unterhaltungssektor den
Mitgliedern etwas geboten, Was wie oben beschrieben, heute nicht mehr
selbstverständlich ist.

Ich hoffe, d8ss sich auch in Zukunft beim Tischtennisclub Embrach immer wieder Leute
rûr ihren Verein einsetzen werden und zwar mit Freude und nicht dem Vorstand zuliebe.

Ich wünsche den TTC Emhrach weiterhin 8uch viele schöne Anlässe und hoffe nicht,
dass auch wir wegen mangelnder Hilfsbereitschaft der Mitglieder, uns mit
Fusionsgedanken oder Auflösung herumschlagen müssen, wie das heute vielfach der F811
ist.

Der Aktuar
Beat Kaeser
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IProjektwoche Oberstufe Embrach

Nach einer Anfrage von Lehrer Manser, der mit Oberstufenschülern ein
Tischtennisturnier bis weit in die Nacht hinein plante, waren wir sofort bereit uaser
möglichstes dazu beizutragen.

Wir stellten am Mittwoch 26. Juni 1996 in der Turnhalle Hungerbühl STischtennis-
Tische auf. Auf vier Tischen sollte das Turnier gespielt werden und am fünften
richteten wir Peter's Roboter ein. Wir wollten diesen Anlass natürlich auch dazu
benützen unseren Verein und unseren Sport ins beste Licht zu rücken.

Um 22.00 Uhr starteten wir unsere kleine Tischtennis-Show vor zirkaSO

Jugendlichen, die sich für diesen Anlass angemeldet hatten. Es spielten Peter und
Marco, sowie Andy und ich. Während unserer Showeinlagen gab Beat den Jugendlichen
Erklärungen über Technik, Spielsystem usw. Er nutzte die Gelegenheit, auch auf unser
Nachwuchstraining und auf unsere Trainingsabende aufmerksam zu machen. Schüler,
lehrer und auch wir Waren der Meinung, es war ein gelungener Anlass um jungen
leuten den Tischtennissport näher zu bringen.

Wir sind weiter am Ball geblieben und haben Flugblätter entworfen. Diese wurden an
den Schulen von Embrach, Rorbas und Freienstein verteilt. Der Aufwand hat sich
gelohnt, da wir jetzt 14 neue Nachwuchsspieler haben.

Heinz Pfister
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lonv-Inlos
Gruppeneinteilußg Saison1997/98

Hem 2. U!a Orappe 3/6 Herrn 3. U!a Gruppe 5/14

Pinguin ZH 1 Absteiger N¡ederhasli 1 Absteiger
Wil4 s, Schaffhausen t t.
Embrach1 3. Embrach t t.
Dietikon 1 t. Winterthur 6 7.
Winterthur 4 4. Imperial Winterthur 2 6.
Kloten S Aufsteiger Dübendorf 3 4.
Neuhausen3 Aufsteiger Neuhausen4 s,
IH -Affoltern 2 Aufsteiger Bülach 1 Aufsteiger

Neuer OllY -Prisident: David Hartmann TTC Toggenhurg

Zwei Elliolel VOI Olly -Clghs:

- Minnedo" und Meilen ~
- Juventus und Zürich ~

TTC Minnedo" IMeilen
TTC Zürich
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Boccia Plausch
Bogenschiessen

Go-Cart
Armbrustschiessen
Jassmeisterschaft
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Boccia-Punti 1996

Bereits ist es wieder Sommer und der Zeitpunkt ist gekommen für das traditionelle
Boccia-Plausch-Turnier.

Um 18.30 Uhr war Treffpunkt bei der Anlage in Rorbas. Langsam aber sicher trafen
einige Leute ein. Die Einen auf "ier-, die Andern auf acht Rädern.

Zuerst gab8S I-er Mannschaften und langsam wurdensie lU 2-er Mannschaften
aufgestockt, da immer mehr Personen den Weg lur schönen Anlage fanden.

Nur ICH hatte das "Vergnügen" das ganze Turnier hindurch alleine2U spielen. Des
Guten zuletzt kam es soweit, dass ich in die Hauptrunde kam und das Turnier
gewann.

Was wäre doch der Abend ohne Spagetti geV/esenl Bei einem Gläschen Wein und dem
feinen Essen genossen wir den Rest des Abends.

Rangliste:

1. Irene Schneiter
2. Heinz & Wenzel
3. Sigi & Pam
4. Helen & Dani Haltiner
S. Evel ine und Roger Schneiter

Bruno Schmid
7. Leo

Theo

Irene Schneiter
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Pfei Ienbogenschiessen

Unser Präsident hat sich etYIas Neues für die Sommerunterhaltung ausgedacht und lVIar
Robin Hood spielen. Treffpunkt war am Rande \fom Oberembracherwald, wo angeblich
der Klub Robin Hood seinen Spielplatz hat. Nach langem suchen haben Vlir eine Gruppe
von Leuten und damit auch den Platz gefunden. Durch diese Verspätung haben wir die
erste Theorie verpasst, aber scheinbar haben unsere Kameraden auch nicht besser
aufgepasst. Die ersten Pfeile sind schon Richtung Ziel geflogen. Nach der ersten Passe
haben wir sehr viel Zeit mit Pfeilesuchen verbracht. Trotzt ausgezeichneter Führung
der Mitglieder des Pfeilbogenklubs sind die nächsten Passen nicht viel besser
geworden. Vermutlich ist das wie im Tischtennis - man muss jahrelang üben und
manchmal hilft das auch nicht viel, mehr Glück braucht der Meister. Zum Glück hat
uaser Präsident die Lage erkannt und schliesslich auf dem näherem Ziel einen grossen
Luftballon aufgehängt, mit den Worten: "Wer ihn trifft, der darf den Bericht
schreiben". Da habe ich die Gelegenheit gepackt und mit dem lVIeitem Pfeil den Ballon
runtergeholt. Die Kinder habenzwar Feuer angezündet, für den Fall dass wir
versehentlich etwasersehiessen,aber das war auch vergeblich. Bei dem Lärm kommt
nicht einmal eine besoffene Sau vorbei. Kräfte, die wir beim suchen und sammeln von
Pfeilen verloren haben, mussten wir dannim Restaurant "Rose" wieder neu aufladen.

Vaclav
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Grosser Preis von Rümlang in der Formel Go-Cart

Am t. August 1996 war es lIieder einmal solleit: neun hochmotivierte Tischtennis
Spieler traten zusammen mit ihren Helfern zum diesjihrigen Wettkampf um den
schnellsten Go-Cart Fahrerln an. Erstmals in unserer Vereinsgeschichte wurde das
Rennen mit Elektro-Carfs ausgetragen, Was eine neue Ausgangslage für alle Beteiligten
darstellte.
Bei der ersten Pistenbesichtigung wurde sofort klar, dass auch mit Elektro-Carts ein
schneUes Rennen gefahren werden kann und dass der enge und kurvenreiche Parcours
grosses fahrerisches Geschick verlangen würde.
Aufsrund des gewitterigen Wetters mit teUweisem Regen wurde unter den Fahrern
intensiv darüber geritselt, ob mit Slicks oder mit Regenreifen gefahren werden soll.
Nach langer Diskussion sind wir uns dann aber einig geworden mit Slicks zu fahren, da
das ganze doch in einer Halle stattfand •••
Das Rennen wurde dann in zwei Serienà 4 bzw. S Fahrerln gefahren, wobei es weniger
um den direkten Kampf um die Positionen ging als vielmehr darum, wer die schnellste
Rundenzeit für sieh verbuchen konnte. Beide Serien fuhren zweimal8 Minuten, Vlobei
bei allen eine Verbesserung der Rundenzeiten im zweiten Durchgang festzustellen Vlar
(wahrscheinlich auch bei Theo, der sich der elektronischen Messung im zweiten
Durchgang aber irgendwie entziehen konnteI?!).
Im ersten Durchgang der ersten Serie führte der (übrigens auch im Tischtennis) heisse
Kampf zwischen Bruno und Andy lU schnellen Rundenzeifen von unter'1.7 Sekunden.
Diese Limite wurde in der zweiten Serie nicht mehr unterboten, War doch Urs mit
knapp '1./10 Sekunden Rückstand der Schnellste der zweiten Serie.
Im zweiten Durchgang wurde die Feinabstimmung in den meisten Teams de uti ich
verbessert, Was lU Rundenzeiten rührte, die lum Teil um mehr als1 Sekunde unter dem
Wert des ersten Durchgangs lagen. Die Positionen1und 2 wurden von Andy und Bruno
nicht mehr abgegeben. Dafür machte Peter einen Sprung von Rang7 auf Rang 3 und
Urs rutschte noch von seinem Bronzerang auf die PositionS ab, obwohl er sich zuerst
auf der Spitzenposition glau&te ••• Bettina konnte sich als hesfe (und einlige!) frau
vom 9. auf den 7. Schlussrang verbessern.
Die Siegerehrung erfolgte anschlietsend beim gemütlichen Coupe-Essen im Rest.
Rebstock in Oberglatt, wobei Urs und Vaclav erst mit einiger Verspätung eintrafen.
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Anscheinend hatten sie sich verfahren, doch unbestätigten Gerüchten zu Folge hatte
Urs mit seinem Pw einen Dreher zu "erzeichnen, da er noch so in Rennstimmung war •••

AndV Wyss

Schlussrangliste:

Ran, Name Zeit 1.Fahrt Zeit 2. F.hrt
1. Andy Wyss 26.916 2S.739

2. Bruno Schmid 26.984 2S.820

3. Peter Meyer 27.834 2S.8S4

4. Roqer Zehnder 27.424 26.064

5. Urs Fäh 27.2.07 2.6.389

6. Vacla" Colat 29.065 26.467

7. Bettina Hannemann 31.59_() 27.290

8. Fritz Sal"isberq 28.076 27.315

9. Theo Ellie 27.429 11
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Armbrusfschiessen

Dleses Jahr darf ich schon den zweiten Bericht schreiben, scheinbar will niemand
gewinnen. Ich werde den Vorschlag machen, dass der vierte oder der letzte den Bericht
schreiben darf. Vielleicht sind nachher in der Rangliste vorne nicht immer die
Gleichen. Ich bin wiederlU spät von der Arbeit gekommen. Fast alle Teilnehmer haben
schon geschossen. Da hahe ich nicht einmal Zeit gehabt, mit einem Bier die NervenlU

beruhigen, wie die maisten Schützen. Nach drei Probeschüssen habe ich die erste Passe
geschossen. Natürlich hat mir Hans Kuhn Ratschläge erteilt und ich habe scheinbar gut
zugehört. Resultat war: .mit47 Punkten sehr gut. Mit der zweiten Passe und mit einer
anderen Armbrust habe ich nur einen Punkt weniger erreicht. Dadurch bestätigte sich,
dass die erste Passe kein Zufall war. Lang kann man nicht schiessen und das aus zwei
Gründen: erstens wird es bald dunkel und zweitens schlafen beim Schiessen die Beine
ein. Unsere Kameraden vom Armbrustschützenverein haben wieder wie gewöhnt ich eine
ausgezeichnete Grillparty organisiert. Mit gemütlichem Hock bei gutem Wein sind die
Stunden schnell vorbeigegangen. Das Wetter hat auch mitgemacht und dann kann ich
nur sagen: "Bravo, weiter sofil

Vlclav
Rangt iste Armbrustschiessen:

1. Vaclav 47
2. Bruno S. 46
3. Fritz 4S

Irene 45
s. Roger s, 44

Beat 44
7. Marcel 43
8. Ruth 42
9. Sandra 37

Valy 37
11. Helen 3S
12. Sabrina 29
13. Padmini 27
14. Gaby 2S

Danl S. 2S
16. Markus 22
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Jassmeisterschaft

Rangliste, Jassmeisterschaft 1997 des TTC Embrach

Name Vorname Totalpunkte Duchschnitt

1. Weidmann Ernst 72.36 90S
2. Fries Valy 6794 849
3. Egle Theo 6793 849
4. Weidmann Bruno 6502 813
5. Colat Vacla\' 6494 812
6. Schmid Bruno 6475 809
7. Schenkel Heidi 6368 796
8. Krebser Andy 6363 795
9. Sah/isberg Fritz 612.5 766
10. Meyer Peter 6103 763
11. Widmer Reini 6070 759

12. Sah/isberg Sigi 5995 749
13. Kaeser Beat 5615 702

14. Weidmann Sonja 5587 698
15. Potocnik Manfred 5517 690

16. Mouttet Patrick 5361 670

Durchschnitt 6212 n7
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zum Thema "Verein"

Wenige Mitglieder sorgen dafür, dass etwas geschieht,

einige Mitglieder reden stets energisch vom Mitmachen,

gar manche Mitglieder sehen zu, wie andere etwas tun,

und die überwältigende Mehrheit hat leider überhaupt
keine Ahnung, wieviel Arbeit für sie geleistet wird.

Hoffentlich wird sich der eine oder andere Gedank.en
darüber machen und aus der untersten in eine obere

Gruppe aufsteigen ! ! ~
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VlJrlllzeige/
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Termine Sa~son1997/1998

Sommet:ferien 12. 7. 97 bis 18. 8. 97

Badi- Turnier Embrach 13. 7. 97 10.00 Uhr

Annhrustsehiessen 18.7. 97 17.30Uhr

Go-Cart in Riml.ns, Ahf_hrt Ehnet 2S.7.97 18.30Uhr

Badi-Tumier Rorhas 3.8. 97 10.00Uhr

Boccia-ISpagheHi-Piausch Rorhas 8.8. 97 18.30Uhr

Grillplausch beiAndy lS. 8. 97 18.00Uhr

Oberdorf-Fest 5. 9. 97 hit 7. 9. 97

1. Handicap-Turnier 15.9. 97 20.00 Uhr

Herbstferien 4. 10. 97 bis 19. 10. 97

Jahresschlussessen im Warpet 13.12.97 19.00Uhr

Weihnachtsferien 24. 12. 97bis 4. 1. 98

Sportferien 21. 2. 98 bis 8. 3. 98

Ostern 10. 4. 97 bis 13. 4. 98

Frühl ingsferien 1. 5. 98 bis 17. 5. 98

General~ersammlun9 TTC Emhraeh Mai 98

Gerneralversammlung OrTY Juni 98

Anmeldungen für Sommeranlisse in Turnhalle oder direkt bei: Bruno Schmid
Tel: 813158104

Redaktion: Evel ine und Heinz Pfister
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Wir möchten uns bei unseren Sp~nsoren recht
herzl ieh bedanken:

Hauptsponsor der Akti~en

Restaurant Bahnhö"i, Embrach

Leibchensponsor Nachwuchs

Malerei Jürg Vlalti,' Birchwil

Weiter möchten wir uns bei

Fischer Gartenbau, Embrach
für die am Dorffest lur Verfügung gestellte Scheune jJedankenl
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Rrisident Bruno Schmid 813158104
Auensfrasse 9
8302Kloten

°TK-Chef Heinz Pfister 865133108
Weissenhaldenstrasse 14
8427 Rorbas..

Jf¡

Finanzen Roger Schneiter 865120144
Rheinsfrasse~13
8424 Embrach

/Aktuar Beat Kaeser 865'21173
Breitesfrasse 4
8424 Embrach -

Naferialwart Péter Meyer 816102'95
»:

Im Feld 35
'\ 8424 Embrach~;

·IVorstand TTC-Embrach Saison 1997/98
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